
 

 

 

Infos A-Z 

 

Ablösung: 

Die Spielgruppe ist für Ihr Kind eventuell der erste Schritt in fremde Obhut. Da jedes Kind 

unterschiedlich reagiert, ist es uns wichtig, dass wir zusammen eine individuelle Lösung finden. 

Lassen Sie sich, wie auch dem Kind Zeit. 

Basteln: 

In der Spielgruppe geht es ums Kennenlernen und Ausprobieren von verschiedenen Materialien. 

Erwarten Sie kein Endprodukt von Ihrem Kind. Wir arbeiten nach dem Motto: der Weg ist das Ziel. 

Chat: 

Jeder Morgen hat seinen eigenen WhatsApp Chat für die Weitergabe von Infos oder Abmeldungen. 

Draußen: 

Bei schönem Wetter sind wir auch mal im Garten. Bitte geben sie angemessene Bekleidung mit. 

Elternzusammenarbeit: 

Auf ein gutes Verhältnis zu den Eltern legen wir großen Wert. Bitte kommen Sie immer direkt auf uns 

zu und sprechen uns auf Unklarheiten, Probleme, Wünsche usw. an. 

Ferien/Feiertage: 

Wir richten uns nach dem Schulferienplan der Gemeinde Basadingen Schlattingen. 

Geburtstag: 

Am Geburtstag darf das Kind für alle einen Znüni mitbringen. Zu diesem besonderen Anlass darf es 

ausnahmsweise auch etwas Süßes sein. 

Häsli: 

Spielzeug haben wir genug in der Spielgruppe. Bei der Eingewöhnung dürfen wichtige Tierli / 

Begleiter oder so mitgebracht werden. Für mitgebrachte Spielzeuge / Kuscheltiere können wir keine 

Verantwortung übernehmen.  

 

 



 

 

Information: 

Bitte melden sie Besonderheiten / Vorkommnisse, damit wir gemeinsam mit den Kindern allfällige 

Probleme abfangen und zielgerichtet behandeln können. 

Kleider: 

In der Spielgruppe wird geleimt, gemalt, gewerkt…bitte ziehen Sie ihr Kind entsprechend an! Da der 

Boden in der Spielgruppe rutschig ist, sollten die Kinder Finken, Antirutschsocken oder Turntäppeli 

tragen. 

Lehrplan: 

Für die Spielgruppe gibt es keinen Lehrplan. Ob beim Basteln oder Spielen, jedes Kind darf machen, 

worauf es Lust hat. Alle Angebote sind freiwillig! 

Mithilfe: 

Ein bis zweimal im Jahr führen wir Anlässe mit den Eltern durch. Dabei freuen wir uns, wenn 

möglichst alle dabei sein können. Eventuell sind wir auch auf Ihre Mithilfe angewiesen. Gerne 

kommen wir dafür auf Sie zu. 

Notfall: 

Teilen Sie uns bitte mit, wenn eine andere Person (Tagesmutter, Großmutter etc.) für ihr Kind 

während der Spielgruppe verantwortlich ist. Damit wir wissen, wen wir im Notfall kontaktieren 

können. 

Organisation: 

Jede Spielgruppenleiterin ist eigenverantwortlich und gestaltet ihren Morgen selbst. 

Pünktlichkeit: 

Die Spielgruppe dauert von 9.00 Uhr bis 11:30 Uhr. Wir bitten Sie die Kinder pünktlich zu bringen und 

auch wieder pünktlich abzuholen. 

Raufereien: 

Konfliktsituationen gehören zum Spielgruppenalltag. Wenn wir uns zu früh einmischen, nehmen wir 

den Kindern die Gelegenheit, den Konflikt selbst zu lösen. Wenn die Situation jedoch gefährlich oder 

ungerecht erscheint, greifen wir selbstverständlich ein. Bei größeren Auseinandersetzungen 

informieren wir sie nach der Spielgruppe darüber. Gerne nehmen wir auch ihre Rückmeldung 

entgegen und freuen uns, wenn Sie Probleme unverzüglich und direkt mit uns besprechen.  

Sicherheit: 

Ein paar einfache, wenige Regeln, an die sich die Kinder halten müssen, gibt es auch in der 

Spielgruppe. Die meisten davon gelten der Sicherheit. 

Telefon: 

In der Spielgruppe haben wir keinen Telefonanschluss. Sie erreichen uns nur über das Handy. 



 

 

Unfallversicherung: 

Die Kinder sind nicht versichert. Unfall- und Haftpflichtversicherung ist Sache der Eltern. 

Verhinderungen: 

Bitte keine kranken Kinder in die Spielgruppe bringen. Kann das Kind aufgrund Krankheit nicht 

teilnehmen, bitten wir um eine kurze Information vor Beginn der Spielgruppe direkt an die Leiterin. 

Bei Verhinderungen wie Ferien, etc. sollte das Kind so früh wie möglich abgemeldet werden. 

Fehlende Tage können weder nachgeholt noch rückvergütet werden. Die Lektionen werden nicht 

zurückerstattet. 

Windeln: 

Falls ihr Kind noch Windeln braucht, geben Sie ihm Ersatzwindeln sowie Feuchttücher mit. Wenn es 

gerade an der Übergangsphase zum „Trocken werden“ ist, sind Ersatzkleider von Vorteil. 

Znüni: 

Spielen macht hungrig. Geben Sie ihrem Kind einen gesunden Znüni mit, keine Süßigkeiten. Das 

Getränk in einer gut verschließbaren Flasche, kein Tetra Pack. Das alles in einem Rucksack oder 

Täschlein verpackt. 

 

 

Teilen Sie uns mit, falls ihr Kind eine Nahrungsmittelallergie hat. Die Kinder tauschen auch gerne 

mal beim Znüni essen.  


